
Himmelsweit und Meerestief  

Vom Heilschlaf und der Eingeweihten 

 

Im Mythos hat die Suchende am Ende ihrer Ausbildung – kurz vor ihrer Einweihung in die Mysterien 

ihres weiteren Herzensweges  –  noch eine schier unlösbare Aufgabe zu erfüllen. Helfer und 

Helferinnen raten ihr jetzt, tief zu schlafen. Unsichtbare Kräfte vollbringen dann das Werk. Und wie 

von Zauberhand ist der See ausgetrunken, die Wüste in eine kostbare Oase verwandelt, der Berg 

versetzt.  

Hui, es braucht Mut und Vertrauen, sich in einen Heilschlaf zu begeben, wenn das eigene Leben vom 

Gelingen abhängt. 

Unsere größten Kräfte wohnen in den tiefsten Schichten des Bewusstseins. Hier sprudelt die Quelle 

der unermesslichen Weisheit. Vertrauen und Hingabe bereiten den Weg zur Ermächtigung. Wir 

werden zu Eingeweihten.  

Wir beschäftigen uns mit folgenden Fragen: 

Weit wie der Himmel, tief wie das Meer:  

Was ist hinter der Zeit? 

Was ist hinter dem Raum? 

Was bewegt den Meeresgrund? 

Welche schier unlösbare Aufgabe wartet auf mich? 

Wie wird sie erfüllt? 

Was berührt die Eingeweihte? 

Hilfsmittel: Göttinnenzyklus, schamanische Reisen, intuitive Körper- und Bewegungsarbeit, Ritual 
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